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Ftankrei 620 v0n Danushus. „rIeO0. ů von Bicter Schitl. 

Briand beſtätigt den neuen Kura ei aun g Wäs ail Ei an Cestn, ie ned über gung Curpps. hn 
Frankreichs gegenüber Deutſchland. aue faunehinden hal, e, Lſi U Gencfung n —3 

Varis, 30. Mal. Mintſterpröſtbent rtand ertlärte bn Achmmeen ſctgeſentent eiis Lei der e, Rachtgier Leben er ſehen mahonaül 

SSPVPCEPDCECEPETDTSTTETTTTTTTTTEEEEDD L —1 10. oßd Debsen ron eulgiand wur emen jcwacen al Pse Camneſfbng, PPß% Ce Mehen tüenln e aalhehen, much vn 00 f gen vebeur hen Sramd 
der Hoffnungen geerntet. Er gebe zu, daß man ihm Irr⸗ daß ſich in der 840b Prech der Ha⸗ von dieſer Kammer das altsgeſprochen bekammen, 
tumer vorwerfen könne, aber er wolle die Lage mit gutem etwas geöndert h Dewegt ſich v ů— — für ene Polttik, die gerabezu als ein Vruch mit ber 

ee, eeee aen, ue . Leer, a, 
man das Recht gedeben, dle Zahlungsbebingungen, wenn uucd küne Nuhrihn *“ hugen en amhücher . ＋* —— — e e wöanic, Abpwänbeen. Zes ſeiſeht unierjegt. Er haße ſhen Mühe, 0. Mol an Eianwd — Sigenlich nur ber Seſenben Muer werlane eeee,       erklärt, daß man fetzt auf den Friedensverirag zurückgekom⸗ 
men ſel. Man mülſſe mit praktiſchen Keallläten 
rechnen. Zwei Jahre langbabedie Biedergul⸗ 
machungetommifſton ſchlecht feinktioniert, 
weil die Delegierten untereinander nicht einig geweſen 
ſelen. Man habe den Vertrag als unausführbar gehalten. 
Selbſt Amerika habe geſagt, man könne Veutſchland nicht zu 
große Laſten aufbürden. Ueber die Haltung der frunzöſiſchen 
Delegierten in London ſagte Briand: Er erkenne an, daß 
er ſein Verſprechennichtgehalten habe. Wenn 
er getan hätte, was er geſagt habe, hätte er einen großen 
Entbuſtasmus antfacht und in einem Tage das Ruhrgeblet 
beſetht. Aber er habe geglaubt, es liege im Intereſſe des 
Vandes, ſich nicht den Bemühungen der Belgier zu entziehen, 
die permitteln wollten. Der Oberſte Rat habe Deutſchland 
eine Friſt von acht Tagen gegeben. England habe ſich nicht 
gemeigert. Zwangsmaßnahmen ins Aitze zu faſſen. Frank⸗ 

    

helt, ebenſo wis dieſe Borgünger er ehn noianall 
ſtiſch⸗militariſtiſche Politi geten Deuitſland nicht aur 58 
gung, ſondern unter dem parlamentariſchen Zwange. Und 
zahlreiche, einflußreiche Hetzer ſorgten Mahii daß bleſer 
Zwang keinen Augenblick lang nachliehe. Wahrſcheinlich wäre 
Brland, ber ſich flr jJede Polltit waam uit —— in dem real⸗ 
tiondren Kurs fortgefahren, wenn toniſſe einge⸗ 
treten wären, die ihn und ſein Varlament zu einem ſähen 

Kurswechſel zwangen. 

Dieſe Ereigniſſe ſind zuerſt die Annahma! be⸗ Lon⸗ 
donerUltimatums durch Beutſchland und lobdann die 
drohenbe Rede Sloypb Georges im Unterhaus⸗ 
Als die deuitſche Soztaldemokratle vor drel Wochen im kriti 
ſchen und eniſchelbenden Augenblick die Parole der Rotwen, 
bigket der Amahme des Ultimatumt ausgab, e vot 
ellam von der Ueberzeuguntg auns, daß dau damiſche Ruhr⸗ 

Müulterp.aldent v. Kahr heute die verlprochene Ertlärung 
über die Einwahnerwehrfrage abgeben. Vorſitzender Abge⸗ 
ordneter Glehrt erklärte jedoch, der Miniſterpräſtdent wetde 
erſt morgen früh zu der Ungelegenheit Stellung nehmen. 
Nach aufgeregter Geſchäftsordmngsdebatte wurbe ſchließlich 
mit den Stimmen der Keslütionspartelen der Uebergang zur 
Tagesordnung beſchloſſen. 

Der engllſch,ranzöftihe Konſlkt in Oberſchleſlen. 
London. 30. Mai. Während Reuter zufolge General 

Le Rond berichtet, dah bewaffnete Deutſche in Oherſchleilen 
einrücken, erklärt der „Times“⸗Berichterſtatter in Oppeln, 
daß die Grenze nach der dautſchen Selte ſo befriedigend wie 
nur möglich geichloſſen ſei. Die Diſziplin der Leute des 
Generols Höfer ſei gut, und es beſtehe keis Zweiſel darüber, 
daß General Höſer ſie feſt in der Hand dat, Daßs iſt „Daliy 

  

    
     

  

    
    
    
    
       

  

     

  

    
    
    
    

  

relch habe ſich nicht ber die Haltinntſf, die es eingenommon 
habe, zu beklagen. Es ſei mit Mäßtaung vorgegangen, trotz 
der Macht, über die es verfüge. Man müſſe Mißtrauen 
haben, aber män miüſſe nicht yſtematiſch miß ⸗ 
trauiſch bleiben. Frankreich wolle ſelbſt beſtegte Völ⸗ 
ker nicht erdrlicken, aber es wolle auch nicht, daß das beſiegte 
deutſche Volk ſich ſo benehme, als wenn es ſiegreich geweſen 
ſel. Der Friedensvertrag mache Deutſchland zu einem 
ſollbariſchen Pfande der Allilerten. Frankreich hätte alſt 
Ungelegenheiten gehabt, wenn es ſich iſoltert dätte, und 
zwar in politiſcher und finanzleller Hinſicht. Gewiß: mit 
den Allilerten zufammen im Ruhrgebiet hätte man Ein⸗ 
nahmen erztielen können. Die augenblieliche Re⸗ 

glerung Deutſchlands habe alle ihre Ver⸗ 

pflichtungen gehalten. Er wolle der Welt den 
Eindruck der vollkommenen Lonalität und des guten Willens 
geben. (Vebhafter Beifall.) Briand geht darauf noch auf 

dle berſchleſiſche Frage ein. Sodann bab er hbervor. 
von welcher Bedeutung es für Fronkreich ſei, die Allianz 

aufrechtzuerhalten, und daß es von Wert ſei, angeſichts 

des guten Willens Deutſchlands Mäßigung 

zu zeigen. Als im Verlaufe der weiteren Debatte Ge⸗ 

neral Hirſchauer vallkommene Entwaffnung Deritſchlands 

binſichtlich der Luftſchiffahrt forderte, erklärte Briand: Die 

2⸗ der Sicherheit habe ihn vor allem andern beſchäftigt. 

Telsgraph“ zufoige bei den pulniſchen Inſurgenten nicht der 
Fall, über die Korfonty in zohlreichen Bezirken keine 
Kontralle mehr beſttze und die daher Elſenbahnſtatio⸗ 
nen in Brand ſtecken, Stäͤdte aushungern und Schlöͤſſer 
plündern. Laut „Times“ iſt die, Lage hinſichtlich des Zu⸗ 
fammenwirken⸗ mit den britiſchen und franzöſiſchen Truppen 
in Oberſchleſien ſehr heltel. Die Franzoſen haben bisher, wie 
das Blatt hervorhebt, den polniſchen Inſurgenten ſo gut wie 
keinen Widerſtand entgegengeſeßt. Wenn die Franzoſen ihre 

        

Malitik nicht ändern, beſteht daher die ernſteſte Gefahr eines 
enden geringenbri⸗ 

  

  

Zuſammenſtoßes zwif 
tiſchen Streltkräften und den vorniſchen 
Infurgenten. 

Barta. 30. Mal. Wir das echs be Paris- mitteit.Gen 
die Baͤtſchafterkonfereng dem General Le Rond in Oppeln 
folgende drei Fragen geſtellt: 1. Welche Maßnahmen ſchlage 
General Le Rond vor, um die Beſetzung einer verbinbenden 
Zone zwiſchen der deutſchen und pulniſchen Front deirch alll⸗ 
ierte Truppen ſicherzuſtellen? 2. Kann General Le Rond 
vur ſofortigen Beſeßung diefer Zone ſchreiten, ohne dle eng⸗ 
Uſche Verſtärkung abzuwarten? 3. Eniſpricht der Vorſchlag 
von PercivsL-und da Marin ber, außenblicktichen Lage; mid 
kann er angeſichts der Eraigniſſe nützlich ſein? Iſt Lortandd 
und das Exedutivkomitec, deſſen Pröſident er iſt, wirklich Daug 

Houſttämpfer im Ringte, der 

EE 

revler nor dem Zugriff des 
ſchitßt werdeit müſſe, und de 
Chauviniften keinen größerrn Dienſt erweiſen“ könnte⸗ 
durch eine Ablehnung. Wie richtig 

Seultien Des fardſen 

    

   bieſer Gebankengen 

    

war, haben die nachsolhenden Ereigniſſe immer deullicher 

gezeigt. Um den 12. Mai herum waren die Erwartung 

der franzöſiſchen Roklonaliſten bis zum 

  

    Baroxusmus    
ſteigert, und am 13. — ſie ebenſo blamiext da wie der 

Kausgeholt dat, und dem ſeinl Gegner auf unerwarteta 

  

einem vernichtenden Schla 
Weiſ     

.253 iſt. Kdes Lee militäriſche ———— — 

    
gereſen ſein? 
frunzöſiſchen Mülit 
den dortigen E 
einen Bormarſt⸗ 
liſche Miniſte 

Frantreich erkonn 
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ie Organiſationen in Bayern, wo ein beun-Herr der polniſchen Saree oder a Diſttvüloft · Mnren: urüück * 
vuihewer Geiſtespuſtand berricht, müßten aufgelßſt Seitunter ſeinen Anhängern und Kämmern zbſiſche Volt mübe, un eine Kotaſttorhewpolitit 
werden. Wenn Deutſchland nicht wirklich entwakfne⸗ iu, 30. Mal. An die nhrnmes, Kbmmifſion iſt wie alle Völker der Welt, will es 
werde man handeln müſſen, und wenn Deutſchland outen 

Willen zeige, werde man mit ihm normale Beßtehungen an⸗ 

enüpfen können. Der demokratiſche Geiſt müſſe 
ſich in Veutſchlandentwiceln. Damit wurde die 

Generoldebatte geſchloſſen. 

  

Oie erſten Reparationszahlungen. 
Paris, 30. Mal. Heute mittag hat der Stellvertreter des 

abweſenden Staatsſekretärs Vergmann der Reparations⸗ 

kommiſſion die 20 Stück Reichswechſel mit dreimonatiger 

Laufzeit über ſe 10 Millienen ( 200 Millienen S Standard⸗ 

Dollar der Verelnigten Staaten von Amerika) Übermittelt 

mit einem Schreiben, in dem es heiht: Reibe 40 Nr. 1 bis 8 

iſt zahlbar in Neuyork, Reihe 41 Rr. 1 bis 6 in London 1 d 

Relhe 12 Nr. 1 bis 6 in Paris. Eln Betrag von 35 783 000 

Dollar iſt bereits der Federal Reſerve Vant in Neuyork in 

der von der Reparatlonskommiſſton gewünſchten Art und 

Weiſe, ber Banque de France bezw. der Bank of Sdeneen 

aus das Konto der Reparatlonskommiſſion bei bieſen Banken 

überwiefen worden. Die deutſche Regierung bietet ferner 
der Reporationskommiſſion ſofort 15 Millionen Goldmart in 

kranzöjſfſhen Franken an. 

Wird Bayern entwaffnen? 

Berlin, 30. Mal. Wie W. T. B. erfährt, wird der Rrichs⸗ 

kanzler am Miitwoch die Stellungnahme der, Reichsregierung 
EAßv• Eind Ktar zum brin⸗ 3UEn dur Cinmuhnerwehrfruge kk 
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  EES   
geſtern von dem KIfgemeinendeutſchen Gewert⸗ 
ſchaftsbund, dem Deutſchen Gewerkſchaftsbund und dem 
Gewerkſchaftsring fin 
es heißt: Die interalliierte Kurtmulfſton hat am 15, Mai den 
unterzeichneten Gewerkſchaltsvertertern in⸗Oppeln das Bäir⸗ 
hprechen gegeben, daß die interanſierten Machte Maßnohmen 

  

getroffen ahaben und noch treffert um den gegen⸗ 
wärtihen Zuſtänden ein Ende zu bexreiten. Irgendeine er⸗ 
Lennbare Tat iſt ledoch nicht in Erſcheinung gekreten: 8. ů 
ſerrubg ber 
perrung Müich öů * 
jeben Berkehr⸗ zU Ken käglichen Geallehnigtelen 
jeit dem 21. Mai noch die Abſpgetum 
gekommen. Die Sterdichkelt nimmt zu. Roch wie vor ver⸗ 
kebren die kranzöfiſchen Sotdaten mit den 
Infurgenten in der⸗ Freundſchaftlichſten 
Weiſe. Wir wornen die interollilerte Kommiſſion noch 
einmal, denn 
und dem Gewiſſen ber Wekt. 

Condon, 50. Mal⸗ 555 Kelzstrard⸗ upihe bot ber 

  

Vorſchlog Briands die Mer. Pberſten Rates au 
unbeſtimmte Zeit zu vertagen, Ahter Entlönſchung bervor⸗ 
gerufen. „Dallv Telegraph erklärt in elnem Veitartikel, daß 
die Voge nicht befulzdigend werda, Bis ſich die Allßerten über. 
das Schcſal dées 

Zeit Eünne viel verlaxen. 

Eine Sieſciwerde Ketichtet worden, in der 

    

    
der Wöſlers hinzu ⸗ 

ie trügt bie Berumtwortung vor dem Geſeß ü 

  
  

erſchleſiſchen Gediets ſchlöſſig bewhrnen   
  

wagen. Wie de b.Wid 
Hrladen, Ruße und, Wiederau Wiederaufbau. »Und ſo konnte 

es wogen, jener bis 
ineb ün 
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mer entſcheidend    aufrichten können. Dan 

Wüiten zwiſchen Det chland und Grunt 

Ländern ſo dringe 
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dann iſt der enropẽiſche Srleden — 

          

ſind. Durch das Verſchieden dieſer Konferenz auf —— 

nerlumen,ber widle aernmen mer     
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hüngſten Errigniiße la 0 
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gehen, daß e 
veelhemd u uach Mem MAfAArse be AENSSand ů ſchlagen ſelner 
Trufven Gbarbaunt ansſvrrchen Dürſen. e in erßter Einie ů ů ů Keranht wurde. Snfolge der 
dos Berdlenft S. üite, dit in 30 lenden Eng Eus ů 95 Haanß heß Punount . Die 
ennchridenden EStunde dens Michtiar ertannt und Oelen Hal. * tsunwalt zat die Leiche und den, Fundott boxeits 

é Se wiinen uüh bachiten s Lenbeit ſich Anſchenend umm Cinen aus Geihh 
    

  

   „Ausländer. ö 

„Cin Ater-Geholitsarij Ine Dis Mugeftellten der Elaktrihlidtz. Pxa iK noch icrgen Cerhondiungen zwiſchen den 
.— en Und ben Arbeligebern der Eleftrtzlüätsstanchn au, tunb bet Vereln vom Aitpuſt vörlgen 30 6 eühtt Worden Die neue Mbmathun Leh Line grundfatliche Eehöhtnig vyn bo Proßtert der ulten Gehalttiähe vor. Die Gehalten ellen ſſeh ac„ l. Kfuit wie ſolet: Sie nachſolgenden uhalsfäpt ſind Mindeſt⸗ 

  

    

Der Rongreß ber eüürufeichen GOewerhſchafts⸗ 
verbande. 

Real. a Rat. Am 17. Mal inein Mostau bor Kön⸗ areh der Kürulfiſchen Gewertſchaftsvertänbe müil 3000 Dels⸗ Menen vnd am i&. Fer lchn Kongteß ber Wit ů räße wit 840 Pelepherten ersffnet worden. Am 2. I-ſ1[Ü dor Zenlrolextkufterornitre mu elitet Totung zulammen· 

   
getheten. — 

80 wird ven Arbeitgebern nahegelegt bab ſie K Ke 
ansn . Bers ů K ieen beten, kie keuen Dare E* uud Laſtens 25 Amhen uumnſenbn worpn — 
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—. Bineunge hen. A. Aaulröänniſche Angsſielltr nach⸗Drei. 

ů a Mher hüt deu⸗; 
r Verulsäelbimeing: Kruppe 1K., Ungeſteuie mit ein 

rehnblük, ineseanbere her Netitreülftsuat; 
b abe⸗ im 4 Veruſßfehrr; ö ſecher 

„ Erweifert 53 rateer it- diell 

. — —— —.— — 0 ů„ 
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    Irünurt . Mi., 29. Mal. M aner Dietbund der fieicend Bit Saenfüches Soübem „Frankfurter Heitung⸗ atit Gleen cloß die 21. Generai⸗ Er olg Gruppe 1. Buchhaflet, norreſpondenten ufw. iin 
Ducheſten. Nie Aeegs Hemtütgerüchen BUrdb⸗ S alten BDe tenarde, der 467 000 4 Ka⸗ lahre dig Mt., fleigend bis zum 10. Beriiſsjahrr und 

g ee MrA Sfapit glieder ünifüßt. ben kärrpfenden engflſchen Arbetts- böet 1545 Mk. Gruppe Lf k., 30 Brozent mehr ald Grüppe 1. 
brcttoneßtetrietze Hurch U 2e von —— Lategen, Dis fohr Wulic, unter 4 würden, eine Milion Arde in werastvostticher ſelbßtenbiger Tätigtell uſw. im 
au Ml Cret, en Deidaet Ä 2 — Tari us der brüiſchen Verdendesauptkaſſe und aus den 7. Aut. Labiſig, Müne nie Hrnpßs r. ei, Suäpph werben. Seurtszalen zur feber Kenglied 5 Mer, iu Uberwelſen Se 4 Sauſght 2 Mi. Meibemd zum 10. S.aſihcht u Vier 

ODie burch bie Maturuurüer beſcheffeße ———— wöten — getroffen, damltt bie Reparotioneköhle D050 Mark. Srppe II Techniſche Engeltelie 0) nach viei⸗ enen n vea B8er . i gr „ . 
rufßsf ‚ „Ilrigend. um r er 

a0 Lteri Buen Berteufes .ben Hrrpilon a, Bimis kettosaitfürsung rer be, i. Kieh. pi, Ra. vp Lach cüretgteſe aceieet vſ n beranbipohen werben und die Berpachtung ſiwallicher Unler⸗ der Ratisnailflerun 12 er Vergwerte verban“fänften Berufbſehr zasb Mſ. ſteigend is zum ſhnten Gerujslahr I 
Aehmamden en Kartialilian nach ben bei der Eriellung aon L vnb epßerdem wurden ie Beieglerken füt den Znter⸗und höher 1600 Ml. e fete Eſahen wied ui 30 Air . „aattienelen Petgarbetterftagtet in KöknLer cgegeberen Eaße, Die frez, e. ü DW unn eneneme, beh S Gnnoſchs Snws e„ gren S3 Man CSeben, Die wiehardeher üeee, Müntenſahn Wneunpehemen dihte Pwien Wbes an Shhes Teiies der Drkeclerien angenommen ile Erüehung ber Penſtonen, Schile • f8 une Se, Dpaufitaktonsgllegen ſollen Vin muen Gehaltaſsßen nach Mogkih. Ee 5 Saurgebietes keit ſinne antepahßt werden. Dleſe Vereinbarung vom 

Keaun, D, Wiat. Kiaſ Pem Rongreß der Volkrreirtſchafts-frit. Her franzößſche Wem. ů ürtr Bartel ſatztte zu 1. uunl hiee um L. Hivber 10. es — 
röte in Mostan wurde von pivien Geiten die Befürchtung Adm. es bürſe von mun ab keine Sainiſchen. kfranzofen, Bel⸗ ů „„ — — areſproen, beß Kn Uleberbantnebmen ber Ririninbuftrie, alee, Enélenber, Schweder 8s eger geben, jondern Iuc eiuſcnuntung ves Gellent pon Sehrüingen In Eruertl, 

br⸗ ble betreihen nft, dur Urbelter, * — KRenbiivrel- und Pfefferküchlergetverde hat der Lenat elne neue 
huuen Uirderunn du Seuhenurunn In Detrelbun gedentt, i ——— Trarbnung erlrßßen, in der ſolhendes beſtmmt wirbt. In wteig, hoe, UnetVangtatetd vom Siache bis Grpßinhuiirts egen den Eäderel., Gondlborri und Pheſſerſhchlergrwerbe, in Erotfabrilen 

nonaun und die Broelteträlie mn die Roßthoſfe ber U Aeuns ges id alen ſonͤtigen Anſtelten und Wetrleben, in denen Bucnoren 
vpbnſteie eatzieven Llönnie, Der mommiffor Wllhutin er⸗ Achtftenbentag. gewerbömadig hetgeſtelit worden, darf nus je ein Lehrllng ge. 
Wiberte, daß bie vom Staate unterfkützle und mit Roßſtoſſen Der Aebeitsminiſter Mae Ramarn vab im Uäterhaus ze. halten werden. För einen auslernenden Lehrling darf, echs 
und Arbeutströften verlorgle Eüärbeinduitrie ſiets ein Ueder⸗ kannt, boß dir Regirrung mit Rücklicht auf dle Seeen Menate vor ſeiner Geſellenprufung ein Erſatzlehrling angenommen 
Iwien üder dis nicht emtettnahr, zuripiittertr Kirininbultrie Umſtände es nicht für angshrecht Halt, die eichtüſe der werden. Hür Helriebe, in denen vor bem Intraſttreten 2. kebatten wurße. Die nitielies des Kleiniudufriellen müiſſe Arbeitskonferenz von Wafbingtoa drrüglich der Arheits Berorbnung wehrere Lehrlinge gehalten wurden, Uürpen dieſe c. b ommbhses b3, Spepeteielteit ontn l.hes, fanden i Srat Aafeßen: Er fuct, Set, 'e Wiehraahider gaeendoger Duen Wber m.fenn'rcdieilher Wele us ben Pye Verpenstusgbe, iSrenuttcheft angeſeben erben. Pecnernaul der Woſbengroner Konſerenz cufgeſtelken Vor ßefzhenden Lchrverheltmd aurgeſcheden ſud. Hehrers beniſelben 
* Wemochtng ron Rorken an — le noch Le bei Vereits zur Darchkütrung Lebrocht worden. „Für Unternehmer an einem Orte Gehbrendt Betrieke ver genannſeſ 
coine Aatnalioatiſterung. Der Mßae Rotos kadrie ile Euriütrung des e ch; Eet geiten als ein Betrieb. Pie Bewiligung von Kisnaßmen 
aue, daß des Habritwerwoltungen möglicht gtobe Selb· ö x ö ů nagell ſich nach den Beſtimmurgen der Verordnüung vom 50. April 
hönd'aten gemähet werden müſfe. Per Kentzreß kemängeltt öů 151. Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Veröfienllicheng in Krat 
in einer Kunſchlleßung die bisherige Lätigleit der lokolen bezüglich der Waſpingtoner Konferenz lebhaßt Tritkftert. und allt zunächſt- dis zum 5. September 1938, 

Auch eine Schuldfrage. Stenums der Lohmurderungen wearen ſie nfolge ber vpralif⸗ eiter durch ihre maßlole Habſucht zu immer neuen Lohn⸗ 
Wer feßt bei 5 0 ao Seßlangenen Streigerung der Vedememiitel⸗ unnd Warenpreiſe ſorderungen gezwungen. Sle, nicht die Arbelter, ſind ſchuld, 

üt, bitrn Gehedädhn vn igwibrbfe penn, merüne, gezrungen. Uinb e haben Mrrentg ine Segerbepannd de. däem heade unſer Wiriſchcktsiehen gerrütet ii und die Brs⸗ 6 u ant, üer nern ümen mmters Lbiße fommen Eunch düe vie Bertencknüt der Werenkreiſe auch duttion inzolce der herrſchenden Teuerung nicht m Gang 
Wairtſchahhslogs erbriert wird, ber kenn immer wieder Foren: aur einigermahen curgetlichen worden wäre. Man kann komm en kann. öů ꝛ Wud 2 Mer hu da e kaumn gbs, bon 'ol bas bin. alfo hir Bauarbeiler fär die Berteperung bes Wohnungs⸗ Wir müſſen es als einen nichtswürdigen Tric aufs ſchürfſte 
Hante vachen lahenf! Paßet epsehet n. baß recg oßt baues nich verantworilich machen Eis nüden ſic des anen zuriisgwelſen, wenn man die Schuld für dos PDurnederiiegen —— W5 f, Dod Briagiteg erböbit Teuenugs, dren Lohnkocberungm in brüceefter Süen, befurden der Baumäliarett der Seuarbeiberſchaft in die Schuhe dhu Wule Kinder aMh Mu0 „ un Leuernügs⸗ uns ſie merden ſich, wenn dis hoben Preill⸗ nicht ichteben verſucht. Witl man Lohnforderungen 
0 rehen, Dos aunt ‚ Kemi on Wen grsben abgesbaut werben, auch ln Zuükunftin lolcher oaus dem Wege gehen, ſo ſetze mandle hohern 
Man 8 Vaußt Aenück⸗ Uge Seui— Nollahge befinden IieKretſe'weſentlih herab, deren Folge die heutigen 
angt sh bos —————— u U, Dhe cleiche UnslhmUloteM tum wan brn piy, Unter, Vödne ſnd., Splange man pas nicht tui ober nicht fun ſrrus wollen E» ———— Ardetbern micht pugeeben Aum nehmern, Fubritunten, Hänblern und Bauern lulder, nicht keann, ſotange die Arbeiter für Kleidung, Schuhe, Wäſche 

Antbery Wird doburth kre volkr nücht 3 Cugtai feßtſtetlen. Wir arinnarn buran, baß unlerr Danziger Bau-⸗ uſw. zum Teil das Zwanzig⸗ bis Dreißlgfache deſſen bezahlen 
erabr nich in ein anzend Sacht es⸗ icht auch Aniternrchmer gleich nach Kritgsausbruch, ais es den Bau⸗ müſſen, was ſie dafür vor dem Kriege zahlten, ſolange ſollte vong ſagen; Wer . sopiel Wpss cu.e, urbeltern noch nicht eingefallen war. auch mur die geringſte man im kapituilſtiſchen Lager uanſtandshalber aufhören, Über 

Amtwerbigſten Veb⸗nanitep, Pußtr ber bann w. Mun, Aaubntbrssame s iiüten, kar die vielan mitücriſchen die hoben,Böhne der Arbelter u ſchimpfen ünd ſis für das I ai eeder, Varockenbanten ufra,- wie uns ber Deranlige Stebttomman⸗ Darnieberſtegen unſeres Wiriſchaftslebons verantwortlich zu 
gehs an Kauſftreft nicht zur Aelebeng Der Suwerbetäfigtelt baut jchrihtlich mittrlixs Bulichfäge un 100 u und machen. üů — DDD beiwagen. —. . é ntehr über ben Friedenspreis zuhlen Hehen, mobei ſis s im Bie GBaitumternehmer laſſen ſich vom Privatmann flür 

„, Ualernehmer, bürgerliche Stnatsmömser, Velitiker und ihrer O. atren ablehnten, ben Ar.- Tagekahnurbeiken einen Zuſchlag von 50 Prozent zahlen. 
vaumaliten eröileten Ert Heaptaefgabe darta, den Ar⸗ bLalbern ouch nur einen Mlenwid Qebnerhäbung u-Zablen. SSeibſtverſkendlie) tegen die Unternehmer dieſen Saß nicht 
besrn Zu Predigen. ſle Lemnerdäbmmpen Abſtund Diele rückiichtsloße Hejenſchaft pmmte damals den Kachen murr bei Tohelohnarbeiten, fondern auch bei ihren Berech⸗ 
neswen, Hurch bie fo „Lohniteigerungen ufw. nicht ſchnenl geung voilkriegen, Und wie dieſe Unternehmer, nungen zugrunde, wenn es ſich um die Uebernahme ganzer 
mardt bie Andutbie ruöatrt et er dene, üſe bandetken kaider auch onderr. So harbelen auuch Putri. Bauten handelt. Dadel berechnen die Unternehmer aber nieß, met erteieeher Sent de verzaßft weicd. Durch kanten und Bauern, und wor allem die famoſen Schieber auuch noch Sroſten für die Bauleitung und Ueberwochung, ſte Dieic woltgwirtichaftlüchen, Durtunheiten werden mickt mn dle und Zwiſchendändler. Sit olle wucherten, kopften lich die berechnen tioch die Vorhaltung der Gerdte und Gerülſte, und 
Arbeiter- ſondern aach dit Algemeinheit geſchädigt. Wenn Taſchen 12 Koſten des Valkes, legten immer neue Ril-wem ſte änſehen, daß er an der Erfindung des Pulvers micht 
nücht un Belleranes eintritt o wied die Bauarbeiterſchoft larden in Kriec⸗unteben an, kamiten ſis Villen und Vönd⸗ beteligt weſen imt, dem getzen ſie noch mil dem de⸗ 
bcugend ous ienes Kivean berobnedrüct. das früber die Füter, vertranten, verproßlen und »iriplelten die auts der rühmten Höſten „Rnvorhergeſehene Fülle“ unter die Augen. 
indiſchen und chinefiſchen Kulis einnahmen. UArbeiterſchaft berausgewirlſchafteten Gelber und kümmerten Die Schnid an ben hohen Boukoſten ſchleben ſie natürlich 

Die Vauerbeiter haben ſith keltzesweßß einer übermshig 3 lich im übrigen während des Krieges und auch nach dem auf Konte der Bauorbeiter, die ſo ichrecklich hohe Löhne be⸗ 
doden Vohnkorderung ichuwig gemachk. Ste, die früher Ka.] Kriece den Teukel um das Wotl unſeres- Volkes und Boter⸗ ziehen. In Wirklichkeit nehmen die Unternehmer 50 Proz. 
den beſtdezohtten Arbeiterbruppen gehörten, ſind wäßtend landes Sle. di Ja handelten, ſind die Schurken, dir das Aufſchlag auf dle witklichen Lühne und ſinen dem Publikum 
drs Krirges und jetzt nach dem Kriege mit ihren Löbnen Balt zur Verzrneiſlung und an den Rand des Abgrundes ge-dafür bewegliche Klagelleder, um es ſo gegzen die Arbetter 
dinter andern Ardeitergruppen weil zurlickgebkiehen. Zur rricben haben. Sie haben Die Breiſe hoch getrieden und die harf Zu. MMSeaa. — Erthur Brick v 
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Unſer neuer NRoman: — ů 
———— der —————— 

    

    
   

ů‚ öniga Kphle“ „ 

zus der des bekannten amerikaniſchen ſozlalitki⸗ 
ſchen Echrit Upton Sincloir. Gint Hehts vor ben 
Kriege EUnt diejer berrits den in aller Welt Kufſehen 
ttoman . Der Verdffentlicht, der die ſen Suß 
in den Kleiſch⸗ und Fleiſchten i ů 
rückſichthlos an den Pranger ſtellbe. Man weih. daß biefer Noman 
al broltiſchen Erlolg ſchärkere Kontrollgeſeße gecen dieſe Fabrilen 

   

   

     

    

Iuräckſchrrcken, um das Auſteimen jeglicher gewerkſchaftlichen Be⸗ 
zu unterdrͤcken, politiſche Wahlen zu fälſchen uſw. In 

einem Rachwort bringt er genquer Material über Progeſſe. Lat⸗ 
ſachen, die zeigen, baß frotz der dichteriſchen Form „Aönig Kohle“ 
bem Leben aligelauſcht iſt. Whir wiffen, daß die Arbeiterbewegung 
in Eimeriku inſplgr der Gemiſchtſprachigkeit (Deutſche, Englänber. 
Franzofen, Itoliener, Spanier, Ruſſen, Rumänen, u uſw.) 
mit beſunderen Schwlerigleiten zu kämpfen hat. 

In dem Roman läßt der Dichter den Sohn eines aohlen⸗ 
milllardärs, der Natipnalölonomie an einer amerilaniſchen Uni⸗ 
berſität ſtudlert, aus etner plöhlichen Saune heraus in die Vorg⸗ 
werkudiſtrikte gehen. Er will das Leben der Vergarbelter als 
Kergarbeiter ſtudteren. Waß er da alles an Unterdrückung, Knech⸗ 
tung der Proletarier mit erleben muß, läßt ihn mehr und mehr 
dat Elend der Maſſen mitempfinden. Er ſieht befonders bei einem 
ſchweren Grubenunglück, dat Sinclair mit vollendeter Meiſterſchaft 
in allen graufigen Einzelheiten ſchildert, wie dal Kapital. um 
möglichſt hoben Wrofit herauszuſchlagen, die geſetzlich vorge⸗ 
ſchriebenen Vorrichtungen zur Sicherung des Menſchenleben 
gauher acht läßt. Der Miliardärſohn fühlt ſich ſo eins mit ben 
Naffen. daß er ihr Anführer in der Streilbewegung wird. 

Wohl ſolten iſt eine ſolche wuchtige Anllage gegen die Aus⸗ 
deutungspolitit drs Kapitals geſchrieben worden, die doppelt über⸗ 
zeugt., da es ja einer auk den Kreiſen der Ausbeuter ſelbſt iſt, der 
zum Ankläger gegen die kapitaliſtiſche Klaſſe wird, weil ut ein mit⸗ 
fühlend Herz mit in die Sklovengruben der Rocky Mountains, 
dem amerikaniſchen Grubengebirge, bringt. 

„ſtönig Kohle“ iſt ein mächtiges Wert der Weltliteratur. Es 
lieſt ſich faſt wie ein ſpannender Ariminalromon, in dem das 
Grübenkapilal als Verbrecher vor dem Tribunal der Menſchhett 
ſteht. Der Eindruck des Romans iſt ſo Überwälligend und er⸗ 
ſchlltternd, dak wir ihn, ſolange wir leben, nicht vergeſſen werden. 
Schärfer, als es Hunderte von Leitartikeln und Bruſchüren ver⸗ 
mögen, geißelt er die ſtrupolloſe Proſttpolitik, iudem er dichteriſch 
die Derhältniſſe ſo ſchilder wie ſie in der Wirklichleit ſind. Aber 
der Roman erhebt uns zug ich und ſtärkt uns im Willen, unſere 
Kraft mehr denn je in d'n Dienſt 2i broletariſchen Klaſſe zu 
ltellen, um zu unſerem beſcheidenen Teil, jeder an ſeinem Platze, 
an der Verbeſſerung der Lage der arbeitenden Klaſſe mitzuwirten. 

Daß iſt naben dem litexariſchen Genuß die hohe Ethit des 
Romans „König Kohle“, von dem wir hyffen dürfen, daß ſeine Ver⸗ 
uiſentlichung das weitgehendſte Intereſſo unſerer Leſer findet. 

Die Urſachen der Klaſſenjuſtiz. 
Die nächſte Schwurgerichtszeit beginnt am Montag, den 

20. Juni. Die Ausloſung der Geſchworenen erfolgte geſtern 
durch Landgerichtsdirektor Haring. Dabei wurden folgende 

Der Sternſteinhof. 
Eine Torfgeſchichte von Lubwitz Anzengruber 

(fvrtſetzung.) 

Johre ſcharben dahin. der Tonf lehrte nicht wieder. Die 
beidon Kinder wuchſen cuf dem Sternſteinhofe unter der Aufſicht 
der Mutter und des Großvaters heran. Muckerl hotte großen 
Reſpeit vor der Erſteren und eine wahre Anhänglichkeit an den 
Ehnl“: der ging thm über alles, der war für ihn das Muſter 
aller männlichen und häuerlichen Vollkommercheit, dem er nach- 

ltrebte, und der Llte, dem dieſe Neigung wohltat, dieſe Schätung 
mit Stoßh erfüllte uud die Gelehrigteit des Knaben vergnügte. war 
in dieſen vernarrt und erklürte in ſeiner riüickſichtslos offenen 
Weiſe, das ihm ſein Enleltind lieber fei. als ihm ſein eigener 
Sohn je geweſen. der nicht biegbar, uoch brauchbar geweſen ſei. 

Juliane hatte wieder gewaltigen Reſpekt vor dem Ehnl — 

mehr beanſpruchte der von ihr nicht — und hing der Bäuerin an, 

auf deren Schänheit und Klugheit ſle ſich was zugute tat: wer die 
Mutter herausſtrich“, der redete ihr zu Geſallen und wer gar zu 
verſtehen gab, daß ſie derſelben nacharte, der hatte ihr das Liobſte 

geſagt. Dieſes ſtürmiſche Anſchmiegen, dieſe Uindlich trotige 

Parteinahme gewannen denn auch das Herz der Vauerin und baß 

en irötß der Vorliebe der beiden Erzicher ſür einen ihrer Zög⸗ 
Uintze, weder zur Berhätſchelung um Verziehung des eiuen noch 

des onderen Lam. das rührte wur daher, weil der alte Bauer und 

die junge Wöäuerin einander gegenſeitig auf den Dienſt lanerten: 
die Mutter litt keine unzulöhmmliche Vevorzugung, des Knaen 
und der Crohvater keine des Mädchens, eine Rwalitöt. die aum 

Nußen ber Kinder ausſchlug. ‚ 

Oft legte man der Bäuerin nohe, pie Todes-Erllarung ihres 
Mannes bei Gerichte zu betreiben, um bei ſchicklicher Zeit und Ge⸗ 

legenheit wieder heiraten zu Können, aber ſie erklärte, vorob wolie 

ſie erleben, daß ihr Bud als Bauer auf deim Sternſteinhoſe ſüde 
und die Dirn unter die Haube käme, bis dahin beſchäſtigten die 
beiden volkommen ihr Sorgen und Sinnen, im übrigen ſei fle 
darüber hinaus, von einem abzuhängen und ihm zu Gefallen Iun 

leben: den Kindern leble ſie zu Liebe, weil bie von ihr abhingen 

und werde ihnen koinen Stieſvater aufhalſen, der gerne allor Herrn 

hwielen möchte. — und wenn man lie daronf eufmerkſam machte, 
daß ſie doch ſelbſt zu Julianen Stiefimutter fei, fragle ſie lächelnd⸗ 
„Vin ich e-lolche? Verſpürſt du was Lunon?“ 
Mor-hen unοhρνrten den Copf ſchhtiekte. 
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KAuch der „Abnig aohie lämpit mit allocx Rück · 
fickrit gegen dat kapitaliſtiſche Aussenſertum der ameri⸗ 

fentiſchen tbarone“, die ſelbſt vor nnicht 
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ü mehr als 50 Namen beft 
halbes Dutzend Vertreter, bie als Arbet 
werden känmen. Bei der, auch bei dieſer A⸗ 
geübten Bevorzugung der beſihenden ⸗ 
ſich dieſe doch kaum wundern, daß die orbe ů 
rung zu unſerer jethigen —— tein Vartrauen hot. 
Wie lange ſoll noch weiterbin ſo einfeitis 
verfahren werden!? ů 

— 

Di fch, tümmm ehs 

lnnen 

  

       

    
  
  
        

  

beitenCis, BenhpMeßte BarertſcpafiinenüinPfung- 208 
Zentralverband der Hotel“, Reſtaurant⸗ und Caſs-Mugeftelliun- wil 
unz geſchriehen: ⸗Der on Grüßenwahn grengende b Wlar Vacßt 
8 bes Des des Azenhaäutpädßters Herrn 
es ben Angeſtellten di⸗ Fur clatten u 
Arbeitsverhältnis aufpeht; Werhalten. Zeder 
nehmer der nicht igt noch der Mirife dieſes „vei 
Unternehmer; 2 ſllygt rücantrles auf die S. Eine 
dort beſchäftigk Gawefüne Wiunſell, die ihre ter der Organi; 
jation zufllßrte, wutde wegen dielrs „Verhrrchenz friſtios ent⸗ 
laſſen. Das Exwerbegericht ſtellte ſich im lenſatz zu dem Be⸗ 
klagten auf dän Slandpunkt, datz dieſes lein friſtloſer Entlaſſungs⸗ 
grund ſei und verurteilte den Bellagten-den Betrag von 410 Mk. 
an die Klögerin zu zahlert. Da die Wilke nicht in der Lage 
wor, dieſen Bettaß, zu zahlen, mußte der Gerichtsöllzieher aus 

bié det ⸗OGeldſchrunkes“ vornehmen. Um 

   
    

  

U 
„Friedrich Wilh 

exwarten, daßh ile ihren Einfluß dahin geltend macht. daß 
ſchtet ihres Hauſen die kartflichen Lohn⸗ und Arbeit · 
n mehr wie bisher beäachtet. 

lreetartenausgabe berelts auf die neue Nahrungshaupl⸗ 
Wie die Nahrungskartenſtelle uns mittellt, werden die 

in Hiefer Woche zur Ausgabe gelangenden neuen Brotkarten 
keiln auf die Marke 1 der neuen Rahrungshauptrarte 

ousgigeben. — Alle diejenigen Perfonen, die es bisher ver⸗ 
abſäuhmt haben, ihre neuen Nahrungshaupttarten inEmpfang 
zu nehmen, müſſen dieſe umgebend unter Vorlegung der 
alten Nahrungshauptkarten und des gelben Kontrollzeichens 
von der Rahrungskartenſtelle, Wiebenkaſerne, Flügel B, Ein⸗ 
gang Poggenpfuhl, 1, Obergeſchoß, Zimmer 18. abholen, da 
ſie ſonſt die neuen Brotkarten nicht ausgehändigt erhalten. 

  

   

    Wohl ſah man zweffeluh Bach riſchen. f. Sehön. 
heit bewußten Weibe, aber niemand in, Zwiſchenbutzel. noch ſonſt 
irgendwo, wußte zu fagerſ⸗ daß die Sternſteinheſbäuerin je ein 
Aergerzis gegeben. .Jit ſis eine Heimliche, — fo ſahten jene, die 
es am meiſten verdroß, nichtt ausſplhrrn zu können. — o iſt ſie 

es aber auch ſchon recht. ů 

Dieſer U uns enen der ſchliklich dem Anweſen und 
deſlen Erben zugute kam! ihr allerbingk nicht von Gitelkeit frrios 
Bemühen, den eigenen Jungen und dle Stiefiochter,echlſchalſen zu 
erztehen, um ar achtbare Mutter wohlgegitrter Kinder vor ben 
Augen der Welt dazuſtehen, ihre Vereitwilligteit, Bedürftigen bei⸗ 
zulpringen. da ihr der Anblick der Nor die⸗ſie ouß elgener Er“ 
fahrung kannte, peinlich war und ſie ſich gerne von ſelbem los. 
kaufte, ihre freilich mit etwas Prahlerei auftretende Freigebigteit 
für gemeinnützige Zwecke. — Straßen- und Brocken⸗Knlagen, Schul⸗ 
bauten und dergleichen. — aber aud mau kllr ſolche, nie fär frag⸗ 

waͤrdige, das alles waren ebenſo pielé Steine, die ſie bei den Leuten 
im Brette hatte und in Swiſchonbuhel o mie in der Umgegend 
galt ſis für ein „Kernweib in allen Stäcken“. Ueber dieſer ⸗Kern⸗ 
weib“ vergaß man die Zins ů kilmas 
Weib. man fragte nichts danach. was die Sternſteinhoferin gewalen, 
noch was ſte würde, man nahm fie, wie fie war. — 

Sie wußte das. ů — 

Wenn Sonntags wit dem dritken Läuten der Wagen vom Stern- 
ühentrüpne hält, dann ſteigen Muckert    

  

   

  

   

      

   
nicht guit, als wolle ſir Sen Alten ſtatßen, fändern mie 
geſchehe, gleichen Schrift mit ihm ir Halten, denn er, 
machen gu wollen zuittben hundert Jahren, die 3 
genommen. — ————— ö ‚ ö 

Die Neltern blicken vergnügt und ſtolz auf die vopanſchreitenden 
Jungen und nickten den grüßenden Lenten teit herablaſſender 
Freundlichkeit zu und dann dlinkt es bi den möch imnier jugend⸗ 
friſchen Kugen der Wäuerln ſo felbhibewußt ünd, ötrlegen: Wie 
ich din — weit ich binlll.. — 

Sie war ſich Ptwußt, baß ſir etwat gelte und daß man etwas 
an ihr verlieren werde und wurs Eitelkeit war es, die ſie vom erſten 
Augenblicke an, wo ſich diet Bewußtſein in ihr regte, danach 
trachten liek, auch etwad „Rechtes zu gelten und nichts zu unter⸗ 
laffen, was ihren Verluſt zu einem augenfälligen machen konnte, 

  

    
Worauf das arskeren und wohltatigeren GEinttuß aul viele, als manche andere- 

Idie hinaeßbnnqsvoff Fur einem einaarn Weſen oder wenigen, ſhnen 

und ſo gewonn ſie, dis immer und allgeik mir ſich allein lebte. einen   
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hvter Dirn und des Gerrgoitlmachers 

   

nähtemgegeſeße 
treteu. 

ginommen 

    

     

  

  

Lündun — ferlchtn wird Eelaßtt daß die —— 
tütier ERuii 

Fahbrläfflgkeit Wen ů De 35 ööüüüee 
Abün-ft, wehnt er bun ber. elt ber ihm ertellten Uus⸗ 

ů e ſondern erſt bann, Wenn er auch noch 
Sace d ſüe Kar richtig halten vurite] Bwelfeltr ir an Hrer SüE 
machen. ſo hanbeſte er vorſählich, denn auch der bedingte Vorſaß 

t zum Vorſatß im Sinne des g Aͤſ. 1 Fifler 1 PW. Fahr⸗ 
tg Aber püche ber abcegage, gihannel b3 ie 

— An 

Dunziger Nieberung. ver au von Miürktefeln, 
Dhünge get Ves r unb Driltt 

     

  

         
    
    

      
         

   

  

     

Wwörden oft aud Worſaß und * 

Eteahranmuer Laumt un den Ungeklagten 

Eür Lruchnag kalten Lermem den Gächſhßreis 38    

Michtigkett der chm ertrilten 
bei Anwendung pflichtmäßiger Sorgfalt deren Unrichtigteit hätte i endun 
erkennen Wanen und mitſſen. Es wird demn weiter außgelührt. 
daß jede Begründung dafür fehlt, daß der Angeklagte 
für belugt halten bonnte, ihm eine Ueberſchreitung 
Höchſtpreiſes zu geſtatten. Somit war dai angefochtene Erteil auf. 
zuheben und an die Vorinſtanz zurxück zu verweiſen. ů‚ ‚ 

Serworſene bleviſion eines Betrüger Der Ingenieur Brund 
Foth in Danzig wurde von der Straftammer zu 2 Jaht 
fängnis wegen Diebſtahls verurtellt. In ralfirlerter und be⸗ 
trͤgeriſcher Weiſe wachte er eine Schiebung mit einem Brillant⸗ 
ring, der bann nach Lelpzig geſchickt wurde. Beim Kinpacken des 

in Gegenwort eines andern, vertauſchte er den Ring gegen 
ein Stück Blei. Ebenſo ruffinisrt richtete er es ein, daß die 
Sendung als unbeſtellbar urücklam und dann ein Schabenerſatz 

Ferner hatte er. obwchl verhetrotet, 
Braut., und dieſer ſtahl er ein Sparkaffenbuch. 
flärte, wollte er ſie bann beſeiligen, indem ſie in der Oſlſee beim- 

Ringes 

beanſprucht wurde. 

Baden erträntt werden ſollte. Der Angeklagte, 
luchmgehaft befindet, legte Reviſion ein. Daß OSergeriiht verwärk 
Keh dit Revifton. 

Aumdchſt, Leden, oft 
     
  

allein durch 

   
  

Fernſtehenden bis zur Unge 
das Beiſptel einer ſart ſelbßtſüchtig 
Vflichterfüllung der Welt gegeben. 
Schau platze abtreten. 

Wer hat die wackere Alerbinderin, Hren braven Sohn, den 
Holzſchniter, bedauert? Wer wird die rechtſchaffene Sepherl be⸗ 
Hagen? Licmand. Sie laten das immer, unter V U. 
ürbende den Vyrangegangenen: ein anderer aber, wenn Helene 

Kinde wird daß Herz ſchwer werden, 
auch das fremde wird ihr heite Tränen nachweinen, die Urmen 
in, ber Uaigegeind und alle jene, die gewohnt waren, freundnach⸗ 
borlich ſich Kat und Tat zu'erbitten, wird der Tag bedrücken, an 
welchem der Tod die Bäuerin himpegholt vout Sternſteinhofe 

frei. Warmm erzählt man ſolche 

ſtirbt, nicht nur ihrem eigenen 

Der Leſer hat eine 
ſchichten. die nür auſwelſen, „wie es im Leben zugeht?“ 

Allerdings gibt das ein Unfruchthores Wiſſen, da eßhn 0 

den Borgängen ändern lehrt und waß es lehnt, doch nie, ſelält 
ben Wiſſenden nicht, mit dem Handeln ine⸗ 

ſo bleibt el denn vorausßſichtlich noch lange mit allent 
menſchlichen Xreiben und Trachten beim olten und 

ſchichte lann nur dartum: daß. was vorging. 
Hekricens iſt es nicht neu. vun den Gefahren der 

den. der ſie beſitzt. wie für andere, zu 
erzählen, wie in manches Menſchen Le 
eigene Selbſt mit dem Ber 

ſucht wird; 

uund ſolche    alie Ees 
kecken, M 

chichn 

  

    
Rur ein 

iſk es, das Lehtere aub Voden zugliſchneiben; ei geſchlecht bies nicht 
in bem einſältigen Glauben, baß daburch Wauern als Leſer zu ge⸗ 
wlanſen wären, noch in der ſpekolakiben Abſicht, einer mehr und: 
mehr in die. Mode käbmmenden Richtung., zu huldigen, ſondern 
lediglich aub dem Grunde, weil der eingeſchräntie Mirkumgskreiß 
des Uändlichen Lebens die Charaktere weniger 
und Urſprünglichkeik Deinflußt, die deidenſchaften, 
äußernd, oübär in, nur linkiſchet Verſtelung, verſtenblicher bleibe 

Kund der Auſcheis: wie Charakbete unter dem Einfluße der Geſchicke 

werden: vder verderben, oder ſich 
das Fatum ſetzen, —, Harer zu erbringen iſt an elnent Mechanis. 
mußz. der gleichſam am Tage liegt, als am einem, den ein bonbultes 

  

   

  

      

      

   
  

Gehäu lieht.uitd Berſchnsrielmnigen und ein kraitſen Ziflern⸗ 
Kauß ünghenß ie Meimn cut ben Ateſten, einſachen, wiskauarſten 
Geetgwn rdenzüchtev und Großcruntd⸗ 
EellRex wo 

hatts den Rarto 

      

  

changügen. Aus ieſt⸗ 
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clns telepheniſche Kuskunft des   
tiner me n 

te Reviſton ein, und das 
nicht ben Erſolg. In der Urteils⸗ 

  

en, wenn er an d 
-geglaubt hätte. obwoln er 

ben Landrat 
des geſettiichen 

  

ven Ge⸗ 

Wie die Braut er⸗ 

e, der ſich be Hnter⸗ 

          

bwentungiles für dieſe vonr 

ſich. der Ueber⸗ 

  

in Einllong zu bringen v⸗ 

neue Ge⸗ eine 

Schönheit. füðr 
ben ut es iſt nicht neu aut 

n dis Krene Gewen da 
onderen verkhpft zi ſein ſcheinn. 
erhrobter Wirhumng in ein naues 

künſtlicher Vehelf und ein anderer 

  

  

in ihrer Natürlichkeit 
altlos ſich 
rbleiben 

fich und andern gellän dieſen: und Oecen . 
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